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Sie möchten Kontakt mit uns aufnehmen?
Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine E-Mail. 

Hier finden Sie alle Adressdaten auf einem Blick:

AuguSTA
Augustastr. 32
48153 Münster

Telefon: 0251 - 98 79 652
Telefax: 0251 - 98 79 653

E-Mail: augusta@vse-nrw.de

AUGUSTA
STATIONÄRE HILFE FÜR JUNGE ERWACHSENE 

MIT BESONDEREN SOZIALEN SCHWIERIGKEITEN 
NACH §§67-69 SGB XII

KONTAKTWER WIR SIND

Katja Nebel
• Dipl. Sozialpädagogin/   

Sozialarbeiterin
• Systemische Beraterin i.A.

Vanessa Reinecke
• Sozialarbeiterin B.A.
• M.A. Beratung Mediation Coaching i.A.
Tel. 01761 - 470 57 42

Maximilian Schenkel
Sozialpädagoge B.A.
Tel. 0176 - 147 057 46

Maike Ludwig
• Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin B.A.
• M.A. Soziale Arbeit und Forschung i.A.
Tel. 0178 - 470 59 74

Julia Möllers
Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin B.A.
Tel. 0178 - 470 59 26

Anke Alfert
• Dipl. Sozialpädagogin
• Kinder- und Jugendlichen-  

Psychotherapeutin 
Tel. 0178 - 453 92 05



ZIELGRUPPE UND THEMEN

Die stationäre Hilfe nach §§67-69 SGB XII richtet sich an 
junge Erwachsene zwischen 21 und 27 Jahren, die sich 
in schwierigen Lebenslagen befinden. Ziel der Hilfe ist 
entsprechende Lebenslagen und soziale Schwierigkeiten 
abzuwenden, zu beseitigen, zu Mildern oder eine Ver-
schlimmerung zu vermeiden. Voraussetzungen für eine 
Aufnahme in der Einrichtung AuguSTA sind ein individuel-
ler Hilfeplan und die Zustimmung des Kostenträgers. 

Allgemeine Themen und Ziele der sozialpädagogischen 
Hilfe sind insbesondere: 
• Überwindung der Wohnungslosigkeit und   

Obdachlosigkeit 
• Lernen eigenständigen Wohnens 
• Gestaltung und Strukturierung des Alltags
• Eigenverantwortliche Haushaltsführung
• Erschließung und Nutzung persönlicher Ressourcen 

und sozialer Netzwerke
• Integration in Nachbarschaft und Sozialraum 
• Aufnahme und Gestaltung sozialer Beziehungen 
• Regelmäßige ärztliche Versorgung
• Sicherung der Hilfe zum Lebensunterhalt und Umgang 

mit den Finanzen
• Schuldenregulation, ggf. Anbindung an die Schuldner-

beratungsstelle
• Integration in Arbeit, Ausbildung oder Beschäftigung 
• Verbesserung schulischer und beruflicher   

Qualifikationen

„UND JETZT WEISS ICH NICHT WEITER..!“

Junge Erwachsene finden sich manchmal in Lebenssi-
tuationen wieder, in denen sie nicht mehr wissen, wie 
sie ihr Leben wieder in den Griff bekommen können. Oft 
haben sich dann vielzählige Probleme angehäuft, die 
ihr Leben fast aussichtslos erscheinen lassen. Solche 
Probleme sind in aller Regel sehr komplex und können 
sich aus folgenden Schwierigkeiten zusammensetzen: 
Obdachlosigkeit, Schulden, geringer Bildungsabschluss, 
Straffälligkeit, kein Kontakt zu der Herkunftsfamilie, kein 
stabiles soziales Umfeld, problematischer Drogenkon-
sum, Prostitution.

Die Entscheidung, die Dinge wieder selbst in die Hand 
zu nehmen, gepaart mit einer intensiven professionellen 
Unterstützung, bietet die Chance, eine realistische Le-
bensperspektive zu entwickeln und umzusetzen.

UNSER KONZEPT

Wir bieten jungen Menschen ein dezentrales Wohnen in 
trägereigenen 2er Wohngemeinschaften im Stadtgebiet 
von Münster. Zentral im Südviertel gelegen halten wir darü-
ber hinaus ein Büro mit Anlaufstelle für regelmäßig stattfin-
dende Gruppenangebote vor. Bestandteil der stationären 
Hilfe ist ferner eine 24-Stunden-Rufbereitschaft. 

In Einzelkontakten mit festen Ansprechpartnern reflek-
tieren wir gemeinsam mit den jungen Menschen Schwie-
rigkeiten und Probleme, suchen nach Ressourcen und 
Möglichkeiten, um „neue“ Ziele zu entwickeln. Wir fördern, 
unterstützen und begleiten bei der Umsetzung dieser Ziele. 
Im Anschluss an die stationäre Maßnahme besteht bei 
Bedarf die Möglichkeit einer weiteren Betreuung in eige-
nem Wohnraum zur Stabilisierung in teilstationärer oder 
ambulanter Form. 

Das Team unserer Einrichtung AuguSTA ist paritätisch mit 
Männern und Frauen besetzt, die über unterschiedliche 
Qualifikationen und Zusatzausbildungen verfügen. 

Kollegiale Beratung, wöchentliche Fachberatung und exter-
ne Supervision sichern die Qualität unserer Arbeit.


